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Freie Fahrt am Südring für Straßenbahnen  
 
Magdeburg. An der Südring-Kreuzung baut die Magdeburger 
Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG (MVB) ein neues Gleisviereck. 
Ab 1. April sollen hier wieder die Straßenbahnen rollen. Die 
technische Abnahme erfolgte reibungslos.  
 
Am Donnerstag befuhren zum ersten Mal Straßenbahnen die 
nigelnagelneuen Gleise am Südring. Mit Ausnahme des Abbiegens 
in die Neubaustrecke Wiener Straße sind am Südring nun alle 
Gleisverbindungen wieder für die Straßenbahnen der MVB 
befahrbar.  
 
Eine alte Tatrabahn der Bauart T4D befuhr als erste das neue 
Gleisviereck, gefolgt vom modernen Niederflurwagen der MVB. 
Sogar der historische Hechtwagen musste auf seine alten Tage für 
die Abnahme der neu gebauten Gleise noch mal ran. Bei der 
Befahrung wurde u.a. geprüft, ob die Gleislage korrekt ist und ob die 
technischen Anlagen ordnungsgemäß funktionieren.  
 
In den letzten drei Monaten wurden am Ostkopf des Südrings neue 
Gleise und Weichen verlegt sowie die Haltestellen in der 
Halberstädter Straße und im Südring barrierefrei neugebaut.  
 
Als letzter Akt für das neue Gleisviereck werden die 
Gleisverbindungen zum Befahren der Straßenbahnneubaustrecke in 
der Wiener Straße noch gebaut. Wann die Freigabe der Kreuzung für 
Kraftfahrzeuge erfolgt, steht noch nicht fest. 
 
Ab Samstag, 1. April, befahren dann planmäßig die Linien 1, 4, 5 und 
10 den Bereich. Informationen zu den neuen Linienführungen gibt es 
unter www.mvbnet.de/verkehr  
 

 
Hinweis zur Haltestellenbedienung (H) Südring: 
 
Ab 1. April halten die Straßenbahnen wieder an den regulären 
Bahnsteigen der Haltestelle. Die Ersatzhaltestelle wird aufgehoben. 
 
Die Buslinie 54 hält weiterhin am Fahrbahnrand in der Halberstädter 
Straße, die Buslinie 52 am Fahrbahnrand im Südring.  


